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kennen Sie Psalm 18? Ein Danklied. 
König David sang es am Ende seines 
Lebens, nachdem der HERR ihn aus 
der Gewalt aller Feinde befreit 
hatte. In den ersten Versen 
schreibt er über seinen 
Gott und was er alles für 
ihn ist: „Fels, Erretter, 
Gott, Zuflucht, sicherer 
Ort, Schild, starker Helfer, 
Burg auf unbezwingbarer 
Höhe.“ Können Sie sich mit 
einem der genannten Attribute 
Gottes identifizieren? Im Verlauf des 
Psalms spricht David von Kämpfen, 

Feinden, Rückzugsmöglichkeiten, von 
Angriff und Verteidigung. Leider schreibt 

er hier nicht, dass sich seine Feinde 
sofort in Luft auflösen, wenn 

er Gott um Hilfe bittet. Aber 
wenn David Gott um Hilfe 
bittet, dann wird und wur-
de er von seinen Feinden 
durch Gott/mit der Hilfe 
von Gott gerettet. Was 

sagt mir das? Es mag in 
meinem Leben immer wie-

der mal „Feinde“ geben, das 
heißt Menschen (= hier aber eher die 

Mächte dahinter), Umstände oder auch 

Vorwort

Denn 
wo ist ein Gott 

außer dem Herrn 
oder ein Fels außer 

unserm Gott? 
Psalm 18,32



Ich wünsche Ihnen und euch allen Gottes 
Segen, Kraft und Zuversicht für die vor 
uns liegende Zeit.

Herzlichst
Ihr/euer

Markus Klarner
Mitglied der Evangelischen Christus- 
gemeinde Schönenberg-Kübelberg

Naturgewalten, die mich bedrohen, mir 
Angst machen oder meine Beziehung zu 
Jesus zerstören, mich von IHM wegbrin-
gen wollen. Doch dahinein kommt Jesus 
und ER stillt den Sturm in mir und den 
um mich herum. ER verwandelt meine 
Sorgen in Vertrauen, meinen Hass in Lie-
be, meine Angst in Mut und meinen Neid 
und das Vergleichen wollen in Dankbar-
keit für das, was er mir täglich an Gutem 
schenkt. 
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			  MAI

01. Mai um 10.00 Uhr: Einsegnungs-Gottes- 
	  dienst neuer Ältestenrat mit Jürgen Kizler

08. Mai um 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
	  Kevin Reger

15. Mai um 10.00 - 12.00 Uhr: Weihestunde  
	  inkl. Pause sowie anschl. Brunch mit  
	  Jürgen Kizler

22. Mai um 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
	  Jürgen Kizler

29. Mai um 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
	  Jürgen Kizler

JUNI

05. Juni um 10.00 Uhr: Pfingstgottesdienst
      mit Otto Lang

12. Juni um 10.00 Uhr: Abendmahls- 
	  gottesdienst mit Jürgen Kizler

19. Juni um 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
	  Jenny Sontag

26. Juni um 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
	  Jürgen Kizler

JULI

03. Juli um 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
	  Jürgen Kizler

10. Juli um 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
	  Gabriele Emser

17. Juli um 10.00 Uhr: Abendmahls- 
	  gottesdienst mit Jürgen Kizler

24. Juli um 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
	  Jürgen Kizler

31. Juli um 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
	  Jürgen Kizler

GOTTESDIENSTE



|5

MAI

04. Mai (Mittwoch) von 10:00 - 13:00 Uhr:  
      Nachbarschaftskochen im Gemeinde- 
      haus

06. Mai (Freitag) um 19:00 Uhr:
      Männertreff, Ort: Gemeindehaus 
      Anmeldung bei Udo Agne

12. Mai (Donnerstag) um 19:30 Uhr:
      Gemeindeforum spezial mit Gebet und  
      Austausch

21. Mai (Samstag) von 14:00-17:00 Uhr:
      Delegiertenversammlung des SGV in  
      Iggelheim

26. Mai (Donnerstag): Gemeindewande- 
      rung an Christi Himmelfahrt 
      Infos: siehe Seite 8

JUNI

01. Juni (Mittwoch) von 10:00 - 13:00 Uhr:  
      Nachbarschaftskochen im Gemeinde- 
      haus

28. Juni (Dienstag) von 9:00-13:00 Uhr
      Arbeitskreis Gemeindeentwicklung
      vom SGV

30. Juni (Donnerstag) um 19:30 Uhr:
      Gemeindeforum spezial mit Gebet und  
      Austausch

JULI

06. Juli (Mittwoch) von 10:00 - 13:00 Uhr:  
      Nachbarschaftskochen im Gemeinde- 
      haus

23. Juli (Samstag) ab 18:00 Uhr:  
      Sommerkonzert im Rahmen
      des Gemeindejubiläums

» Dienstag
18.45 Uhr: Chor

20.30 Uhr: Volleyball in der 
Sporthalle des Schulzentrums 
Schönenberg

» Donnerstag
16.00 Uhr: Jungschar  
„KLÄX - Die coolen Kids“

» Sonntag
10.00 Uhr: Gottesdienst
Generell jeden dritten Sonntag im 
Monat ist Abendmahlsgottesdienst 
(evtl. Ausnahme).

PROGRAMME DER EVANGELISCHEN CHRISTUSGEMEINDE
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der Evangelischen Christusgemeinde
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Sonntag einmal anders! Weihestunde 
am Sonntag, 15. Mai von 10:00 Uhr bis 
ca. 12:00 Uhr inkl. Pause und anschlie-
ßendem Brunch. Beiträge zum Büffet 
werden erbeten.

Was verbirgt sich dahinter?
Orientiert am Liebesgebot (Matthäus 22) 
wollen wir uns an diesem Vormittag neu 
ausrichten, befreien und stär-
ken lassen. Der erste Teil soll 
ein Austausch sein, welche 
Gottesvorstellung („Gottes-
bild“) wir vorrangig in uns 
tragen und wie sich diese auf 
unseren Lebensalltag und den 
Umgang mit Krisen und Pro-

blemen auswirkt. Im zweiten Teil schauen 
wir auf die Gottesliebe als Nächstenliebe 
und hier „vor allem auf des Glaubens Ge-
nossen.“ Im Mittelpunkt stehen Gebete 
zur inneren Heilung möglicher gegensei-
tiger Verletzungen und Enttäuschungen. 
Der dritte Teil gilt der Selbstliebe (in Un-
terscheidung zur Selbstverliebtheit). Wir 
wollen uns neu durch den Zuspruch un-

serer Identität in Jesus 
stärken lassen und Gott 
darüber loben.
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wurde schon 1438 urkundlich erwähnt). 
Am Waldkindergarten gibt es die Mög-
lichkeit, eine Abkürzung ohne größere 
Steigung zu nehmen und insgesamt mit 
7,6 km wieder am Gemeindehaus zu sein.
Mit 9,3 km Gesamtstrecke geht es durch 
das Waldgebiet nahe der „Klingenmühle“ 
über Schmittweiler und der Kübelberger 
Höhe zurück zum Startpunkt.
Weitere INFOS folgen über andere Kanäle.

Michael Schneider

Am Donnerstag, den 26. Mai 2022 wollen 
wir wandern gehen. Beginnen werden wir 
den Tag mit einer Andacht im Gemeinde-
haus um 9:30 Uhr. 

Von unserem Startpunkt am Eingang zum 
Gemeindegrundstück geht es über die 
Straße bergab an der IGS Schönenberg-
Kübelberg vorbei. Dann durch ein Tal 
Richtung „Schmidwilr“ (diese Gemeinde 

Zu den Rundwanderwegen:

7,6 km
www.komoot.de/tour/ 
734227386/zoom#tips

9,3 km
www.komoot.de/tour/ 
734193827/zoom#tips
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Wir
denken im Gebet 

an die kranken, alten, 
schwachen und 
angefochtenen

Geschwister sowie
an Single’s und 

Familien.

Von
guten Mächten 

wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost,
was kommen mag.

Dietrich
Bonhoeffer

Wir
beten für

Frieden in der
Ukraine und denken

an die vielen
Flüchtlinge, die in

Deutschland 
leben.

Gebetsecke
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- Unser Jubiläumsjahr 2022 -

Im letzten Jahr hatten wir im Mitglie-
derforum gefragt, ob und wie wir unser 
Jubiläumsjahr - 90 Jahre EC-Gemeinde 
Schönenberg-Kübelberg - gestalten 
wollen. Es hat sich ein kleines Team 
gebildet, das sich darum kümmern will 
(Manuela Pfaff, Dorle Galle, Markus 
Haack und ich). Unser Grundgedanke 
war, etwas zu machen, was in unseren  
Ort Schönenberg-Kübelberg „hinein-
wirkt“.

     90 Jahre wart ihr für uns da,  
     jetzt wir für euch!

Bei unserem ersten Treffen haben wir 
Folgendes überlegt:
Wir wollen gerne ein großangelegtes 
DANKE-Konzert mit einem hier wohn-
sässigen Künstler veranstalten. Der 

Termin steht inzwischen: der 23. Juli 
2022 ab 18:00 Uhr. Der Künstler wird 
Manuel Lothschütz mit seiner Frau sein, 
die unter dem Namen DoubL hier im Ort 

schon bekannt 
sind. Sie werden 
über 3 Stunden 
Musik machen.

DoubL: Manuel & Kathrin Lotschütz
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Dazu soll es ein 
Angebot an Speisen 
und Getränken 
geben. Wir hatten 
an Cocktails und 
anderes gedacht. 

Das Ganze soll ein 
gechillter Abend, bei 

hoffentlich angenehmen Temperaturen 
werden. 

Schirmherren werden 
Thomas Wolf und 
seine Frau sein. 
Eingeladen ist der 
ganze Ort, beson-
ders aber diejenigen, 
welche während der 
Corona-Pandemie extrem gefordert 
waren: Die Angestellten der Supermärk-
te, der Altenheime, der Arztpraxen, der 
Apotheken, die Busfahrer uvm. Diese 
möchten wir ganz gezielt einladen mit 
einigen Samstagsaktionen: Wir wollen 
Kaffee und Kaffeestückchen austeilen 
(gekleidet mit unseren T-Shirts!), z.B. 

vor dem 
Rathaus, mit 
einem klei-
nen Stand 
der Marbur-
ger Medien 
und auch 
das Caritas-
heim bzw. 

die Supermärkte und Apotheken besu-
chen und das Frühstück vorbeibringen. 
Dabei werden wir die Einladungen zum 
Konzert beifügen. Wenn ihr dazu noch 
gute Ideen habt, bitte bei uns melden!

Weiterer Gedanke war noch das gespiel-
te Evangelium. Matthias Leiner hatte 
davon berichtet. Leider sehen wir da zur 
Zeit nicht die Möglichkeit, das auf die 
Beine zu stellen. Es benötigt doch min-
destens 18-20 Personen, die mitspielen 
möchten.
Dann hatten wir noch den Vorschlag zu 
einem Gottesdienst, zu dem wir alle ein-
laden, die in der Gemeinde zum Glauben 
gekommen sind. Da sind wir aber noch 
nicht so weit in der Planung. Der Gottes-
dienst soll Ende des Jahres stattfinden. 
Ihr seht also, es steht einiges an und wir 
brauchen jede Unterstützung und jede 
helfende Hand!
WIR GEMEINSAM FÜR UNSEREN 
HERRN UND UNSEREN ORT!  
Liebe erleben, Hoffnung finden!

Astrid Sorg



SOS-Telefon


